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„Am besten
einfach anfangen“

Dietzenbach – Die Digitalisie-
rung hat viele Gesichter.
Gerade im Ehrenamt ste-
hen die Mitglieder oft vor
einem großen Fragezei-
chen, wenn es darum geht,
den Verein fit für die digita-
le Welt zu machen und da-
mit auf ein stabiles Funda-
ment für die Zukunft zu
stellen. Mehr auf Seite 3

Zeit für Spinnereien und verrückte Ideen
Christusgemeinde lädt Bürgermeister Lang und Dekan Held zu Gesprächsabend ein

Die Antworten auf die Fra-
ge, was ihnen am wichtigs-
ten im Beruf ist, lauten bei
beiden Herren gleich: die
Menschen. Zuhören und et-
was Gutes tun, finde sich in
beiden Berufen wieder.

konzentriert zu arbeiten.“
Held wünscht sich mehr Luft
für kreatives Arbeiten. „Ich
versuche, mir so oft es geht,
Zeit für verrückte Ideen und
andere Spinnereien zu neh-
men“, sagt der 48-Jährige.

aktuellen Beruf gerne mehr
Zeit hätten. Lang: „Der Tag ei-
nes Bürgermeisters ist sehr
durchgetaktet – deswegen
will ich an meiner fest einge-
plantenMittagspause festhal-
ten, um den restlichen Tag

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – Ob früher wirk-
lich alles besser war oder nur
anders, haben Bürgermeister
Dieter Lang und SteffenHeld,
Dekan des evangelischen De-
kanats Dreieich-Rodgau, in
einem Gesprächsabend aus
ihrer persönlichen Sicht be-
antwortet. Eingeladen dazu
hat sie die Christusgemein-
de, aus deren Kirchenvor-
stand Christopher Eck die
Moderation des Abends über-
nommen hat.
Neben der einleitenden,

allgemeinen Frage arbeitet
sich der Moderator im Laufe
der Veranstaltung auch zu
persönlicheren Fragen voran.
ImWechsel überlässt er Lang
und Held das Wort, die von
Kindheitserinnerungen, Zie-
len und Wünschen erzählen.
„Kindheit heißt für mich der
Duft nach Kräutern“, sagt der
Dekan, der in Frankfurt-
Oberrad aufgewachsen ist.
Auch der Bürgermeister erin-
nert sich daran, als Kind viel
Zeit an der Regnitz, die durch
seine Heimat Bamberg fließt,
verbracht zu haben. Bezogen
auf die Gegenwart fragt Eck,
wofür die Männer in ihrem

Im Anschluss an die Gesprächsrunde konnten Besucher noch weitere Fragen an Bürgermeis-
ter Dieter Lang (links) und Dekan Steffen Held (rechts) stellen. FOTO: LIZ

Offenes
Autofenster

kostet
Dietzenbach – Wer das Auto-
fenster beim Parken offen-
lässt, muss befürchten, dass
es hereinregnen kann oder
dass sich gar Unbefugte an
dem Fahrzeug zu schaffen
machen – mit einem Knöll-
chen rechnen allerdings die
wenigsten Verkehrsteilneh-
mer. Dementsprechend
groß ist die Überraschung
eines Dietzenbachers, als er
mitbekommt, wie ein stadt-
bekannter Ordnungshüter
das Auto ins Visier nimmt,
obwohl der Halter über-
zeugt ist, ordnungsgemäß
geparkt zu haben.

Mehr auf Seite 2

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Familienanzeigen

online aufgeben!

Wählen Sie aus einer
Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie
eine Anzeige nach Ihren
persönlichen Wünschen.

Familienanzeigen ganz
einfach selbst online
aufgeben und gestalten
unter op-online.de/
familienanzeigen

www.stadtpost.de

Die Heimat
auf dem
Smart-
phone...

Q

Ab sofort kann auch unser Angebots-
katalog in der Apotheke abgeholt werden.g p g

Kundenkarte

Mit Ihrer Kundenkarte erhalten Sie
6% Rabatt auf alle nicht-reduzierten
OTC- und freiverkäuflichen Produkte!

erhalten Sie

66%%

Apotheker
Dr. Okan Osman-Oglou
Babenhäuser Str. 23-27
63128 Dietzenbach

Tel. dienstl.: 06074 85280
Fax dienstl.: 06074 852866

E-Mail:
martins@eu-apotheke.de

Unser Angebot
im November

auf einen Artikel Ihrer Wahl
15%15%



Mit Yoga und Partner-Coa-
ching sich selbst besser
kennenlernen
In diesem ganzheitlichen
Workshop praktizieren
wir Yoga und arbeiten mit
Werkzeugen aus dem
Coaching.
R030140 - Rödermark
Eva Maria Sell
Mo, 06.11.2023, 18-21 Uhr,
€ 43,-- (zzgl. Material vor
Ort), 2x

Bildungsurlaub: Spanisch
A1 für Anfängerinnen und
Anfänger
Mit diesem Intensivkurs
können Sie schnell und
effizient in die spanische
Sprache einsteigen.
K042201 - Dreieich
Monica Vasquez-Tauber
Mo-Fr, 06.-10.11.2023,
09-16.15 Uhr, € 280,-- (zzgl.
Material vor Ort), 5x

Patientinnen- und Pati-
entenverfügung sowie
Vorsorgevollmacht
Der Vortrag richtet sich an
alle Interessierten, insbe-
sondere aber an Patientin-
nen und Patienten, Pflege-
bedürftige und/oder deren
Angehörige.
R010301 - Rödermark
Mi, 08.11.2023, 18-21 Uhr,
€ 11,--, 1x

Groove? Rhythmik leicht
gemacht!
Im Kurs lernen Sie ein ver-
blüffend einfaches Konzept
kennen, um verschiedenste
Rhythmen zu verstehen und
zu merken.
D021311 - Dreieich
Andi Saitenhieb
Sa, 11.11.2023, 10-16 Uhr,
€ 43,--, 1x

Poesie auf leisen Pfoten
Ein Abend mit Katzen-
gedichten von Rilke und
Ringelnatz, Heinz Erhardt
und Goethe.
K020115 - Heusenstamm
Winfried B. Sahm
Mi, 15.11.2023, 19.30-
21.45 Uhr, kostenfrei, 1x

Entspannung im Sound-
bad
Begeben Sie sich auf eine
Reise zum Lauschen und
Genießen unterschiedli-
cher Schwingungen. Die
Übungen können sowohl
im Liegen als auch im
Sitzen durchgeführt werden.
D030119 - Dreieich
Ebru Bilgic
Do, 16.11.2023, 17.45 -
19.15 Uhr, € 43,--, 4x

Kalt oder warm - welcher
Farbtyp bin ich?
Nutzen Sie die Kraft der
Farben!
Auf Basis einer Kurzanalyse
erfahren Sie Ihre persönli-
chen Farben, mit denen Sie
harmonisch und authentisch
wirken und sich bestmöglich
präsentieren können.
D050602 - Dreieich
Marion Wilzbach
Do, 16.11.2023, 17.30-
21.15 Uhr, € 35,--, 1x

Stressabbau für Angehö-
rige von Pflegebedürfti-
gen - Wie bleibe ich selbst
mental gesund?
Die Betreuung oder Pflege
eines Angehörigen ist für
ALLE Menschen eine große
Herausforderung. Wie der
dabei aufkommende Stress
reduziert werden kann,
ist Inhalt dieses Kurses.
K030616 - Neu-Isenburg
Eva Hippe
Sa, 18.11.2023, 14.30-
19 Uhr, € 65,--, 2x

Deutsche Gebärdenspra-
che für Anfängerinnen
und Anfänger
Die Deutsche Gebärden-
sprache ist eine natürliche,
eigenständige und visuell
wahrnehmbare Sprache. Im
Kurs werden Mimik, Finge-
ralphabet, Verbgebärden,
Namensgebärden sowie
Fachgebärden im Bereich
Familie, Zeit, Verkehr und
Natur geübt.
D042802 - Dreieich
Achim Kreutz
Mo, 20.11.2023, 18-21 Uhr
€ 43,--, 4x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen aus
der Volkshochschule

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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Offenes Autofenster kostet
Ärger über angebliche Behörden-Willkür

stöße zurücknehme. Damit
spielt er auf einen Vorfall an,
bei dem im Frühjahr Rat-
hauschef Dieter Lang die
Knöllchen für Gäste einer
Charity-Veranstaltung annul-
lierte. Wie berichtet, hatte
Lang auf Nachfrage unserer
Redaktion sein Vorgehen mit
einem „Kommunikationspro-
blem“ begründet: Das Ord-
nungsamt sei ursprünglich
angewiesen worden, die Be-
sucher bei der Parkplatzsu-
che zu unterstützen.
Unsere Redaktion hat nun

beim Bürgermeister noch
einmal nachgehakt und woll-
te genau wissen, warum es –
unabhängig von den vorange-
gangenen Missverständnis-
sen – aus Sicht der Verwal-
tungsspitze notwendig war,
die Parksünder zu verscho-
nen. Außerdem baten wir
Lang und den Ordnungsamt-
Chef Markus Hockling um ei-
ne Einschätzung zu dem Vor-
wurf, in Dietzenbach würden
Verkehrsvergehen mit zwei-
erlei Maß gemessen. Von der
Pressestelle der Stadt hieß es
dazu nur, zu den Ordnungs-
verfahren gebe es keine wei-
teren Informationen, zum
Vorwurf der Behördenwill-
kür verweigerten Hockling
und Lang weitere Stellung-
nahmen.
Der verärgerte Anwohner

hat inzwischen laut eigener
Aussage etwa 100 Unter-
schriften gesammelt. Er
räumt aber auch ein, dass ei-
nige Mitbürger nicht unter-
schreiben wollten, „weil sie
sagten, er mache seinen Job
gut“. Der Initiator will auf
Nachfrage der Redaktion sei-
ne Unterschriftenaktion
nicht als „Hetzjagd“ verstan-
den wissen, ihm gehe es da-
rum, „mit Fakten und Zeu-
genaussagen einen positiven
Wandel herbeizuführen“

in Höhe von 15 Euro ausge-
stellt worden. „Rechtlich hat
der städtische Mitarbeiter
hierbei völlig korrekt und
nach gesetzlichen Vorschrif-
ten gehandelt“, heißt es aus
dem Rathaus. Kritisiert wird
allerdings die Reaktion des
Betroffenen: Dieser habe den
Ordnungshüter „persönlich
grob beleidigt und bedroht“,
man prüfe nun strafrechtli-
che Maßnahmen.
Dieser Darstellung wider-

spricht wiederum der Fahr-
zeughalter, obgleich er ein-
räumt, die Beherrschung ver-
loren und lautstark geschrien
zu haben. Beleidigungen sei-
en dabei aber nicht gefallen,
versichert er. Sein Ärger ist so
groß, dass der Familienvater
nun sogar eine Unterschrif-
tenaktion gestartet hat, in
der er die Ablösung des Ord-
nungshüters fordert. Dabei
gehe es ihm nicht um den ei-
genen Strafzettel, sondern
darum, dass sich Anwohner
und Geschäftsleute regel-
recht verfolgt fühlten – ein
Vorwurf, der unsere Redakti-
on in diesem Zusammen-
hang häufiger erreicht. Er
fürchte um den sozialen Frie-
den in der Stadt undwirft der
Verwaltung vor, auch ihrer
Fürsorgepflicht für Mitarbei-
ter nicht gerecht zu werden:
„Der Arme wurde schon
zweimal hier in Dietzenbach
verprügelt“, verweist er auf
zwei hinterhältige Attacken
auf einen Dietzenbacher Ord-
nungshüter, die sich in den
vergangenen Monaten ereig-
net hatten. „Es ist verantwor-
tungslos von der Stadt.“
Die Ordnungsbehördemes-

se mit zweierlei Maß, wenn
einerseits ein geöffnetes
Fenster konsequent bestraft
werde, gleichzeitig aber der
Bürgermeister Strafzettel we-
gen offensichtlicher Parkver-

VON NIELS BRITSCH

Dietzenbach – Wer das Auto-
fenster beim Parken offen-
lässt, muss befürchten, dass
es hereinregnen kann oder
dass sich gar Unbefugte an
dem Fahrzeug zu schaffen
machen – mit einem Knöll-
chen rechnen allerdings die
wenigsten Verkehrsteilneh-
mer. Dementsprechend groß
ist die Überraschung eines
Dietzenbachers, als er mitbe-
kommt, wie ein stadtbekann-
ter Ordnungshüter das Auto
ins Visier nimmt, obwohl der
Halter überzeugt ist, ord-
nungsgemäß geparkt zu ha-
ben.
Die Verwunderung des An-

wohners (dessen Identität der
Redaktion bekannt ist, der
aber anonym bleiben möch-
te) schlägt jedoch schnell in
Wut um, als er feststellt, dass
erwegen des – seiner Aussage
nach „halb“ – geöffneten
Fensters zur Kasse gebeten
werden soll. Denn was viele
Fahrzeughalter nicht wissen:
In Paragraf 38a der Straßen-
verkehrs-Zulassungs-Ord-
nung (StVZO) ist die Siche-
rung gegen unbefugte Benut-
zung vorgeschrieben, ein
Missachten kann mit einem
Bußgeld bestraft werden.
Dem entspricht auch die Aus-
kunft der Stadt auf Nachfrage
unserer Redaktion: „Der be-
sagte Fahrzeughalter hat
nach dem Tatbestandskata-
log einen Verstoß gegen die
Verkehrssicherung des Fahr-
zeugs begangen“, heißt es.
„Diese besagt, dass ein Fahr-
zeug so zu sichern ist, dass es
nicht entwendet werden
kann oder unbefugte Dritte
damit Schaden anrichten
können.“ Das Fenster des par-
kenden Autos habe „kom-
plett offen“ gestanden, des-
wegen sei eine Verwarnung

Nach der Straßenverkehrsordnung müssen Fahrzeughalter ihr Auto gegen unbefugte Benutzung si-
chern. Die Missachtung der Regel kann mit einem Bußgeld bestraft werden. FOTO: MAHO / PRIVAT
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„Am besten einfach anfangen“
Mit dem „Digitalhandbuch“ des Kreises Offenbach modernisiert Gerd Jünger die TG

ware zur zentralen Verwal-
tung von Dokumenten an der
Reihe. „Das wird mich das
ganze nächste Jahr beschäfti-
gen“, schätzt der Ruheständ-
ler. Man dürfe die Zeit für sol-
che Projekte nicht unter-
schätzen. Und schlussendlich
nutzt auch das beste System
nicht, wenn es keiner be-
nutzt. Jünger rät: „Am besten
einfach anfangen.“ Unter den
Schlagworten „Dein Verein:
Regional & Digital“ infor-
miert der Kreis auf seiner In-
ternetseite zum Thema und
stellt das Digitalhandbuch
zum Herunterladen bereit.

Geräte ersetzen. Neben ei-
nem Breitband-Router für die
richtige Verbindung und ei-
nem großen Bildschirm für
Konferenzen und Präsentatio-
nen, gehört auch ein Scanner,
der beidseitig und stapelwei-
se Dokumente elektronisch
erfasst, zum Digitalisierungs-
prozess. „Das alles erleichtert
schon jetzt die Vereinsarbeit
ungemein.“
Wenn die Software zur Mit-

gliederverwaltung nach den
Wünschen des Digitalisie-
rungsbeauftragten läuft, wid-
met er sich anderen Baustel-
len. Als Nächstes ist eine Soft-

künftig eine Cloud zu nutzen.
Die im Internet abgelegten
Daten haben den Vorteil, von
jedem Ort aus und von jedem
Verantwortlichen abgerufen
werden zu können. „Viele
scheuen sich vor der neuen
Technik“, meint Jünger. Da-
bei die Benutzeroberfläche
der neuen Software leicht zu
bedienen. „Wir schulen unse-
re Vorstandsmitglieder und
Trainer, sodass jeder damit
gut arbeiten kann“, sagt er
weiter. Mit wenigen Klicks
wirft das Programm die Da-
ten aus, die der Nutzer
braucht. Welchen Kurs be-
sucht das Mitglied? Liegt ein
Lastschriftmandat vor? Fra-
gen, die mit der neuen Tech-
nik schnell beantwortet wer-
den – sogar per App auf dem
Smartphone. Und wie sieht’s
mit der Datensicherheit aus?
Auch dafür hat Jünger eine
Lösung: „Ich habe ein Netz-
werk aufgebaut, dass die Si-
cherheit gewährleistet.“ Dazu
musste der Verein auch die
Hardware in der Geschäfts-
stelle an der Jungfern-Win-
gert-Straße 5 durch moderne

lungsphase, Evaluation und
Nachhaltigkeit sowie Verän-
derungsmanagement. Als
Gerd Jünger imFrühjahr 2022
in den Vorstand der TG ge-
wählt worden ist, hat er
schnell festgestellt: „In den
vergangenen Jahren ist viel
liegen geblieben.“ Kurz da-
rauf folgten die Ausschrei-
bungen für die Modellverei-
ne, bei denen sich der 67-Jäh-
rige sofort beworben hat. In
fünf Workshops beim Kreis
kam er mit dem Geschichts-
verein Egelsbach und dem
„Mühlheimer Karneval Ver-
ein“ ins Gespräch. „Dabei ha-
ben wir schnell gemerkt, dass
wir alle dieselben Probleme
haben, egal, aus welcher
Branche wir kommen“, be-
richtet Jünger. Gleichzeitig
fand er es hilfreich, über den
eigenen Vereinshorizont bli-
cken zu können. Das erste
Projekt, das Jünger im Zuge
des Pilotprojekts in Angriff
genommen hat, ist eine Soft-
ware zur Mitgliederverwal-
tung. Diese soll helfen, weg
von lokal gespeicherten Ex-
cel-Tabellen zu kommen und

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – Die Digitalisie-
rung hat viele Gesichter. Ge-
rade im Ehrenamt stehen die
Mitglieder oft vor einem gro-
ßen Fragezeichen, wenn es
darumgeht, denVerein fit für
die digitale Welt zu machen
und damit auf ein stabiles
Fundament für die Zukunft
zu stellen. Seien es moderne
Homepages, der Auftritt in
den sozialen Medien oder
cloud-basierte Verwaltungs-
software. Mit dem „Digital-
handbuch“ stellt der Kreis Of-
fenbach Vereinen einen Leit-
faden zur Verfügung, der
durch Workshop-Angebote
ergänzt wird. Zur Erstellung
des Leitfadens wurden drei
Modellvereine aus dem Kreis
herangezogen: Einer davon
ist die Turngemeinde Diet-
zenbach 1886 (TG), deren Di-
gitalisierungsbeauftragter
Gerd Jünger die Technik nun
Schritt für Schritt integriert.
Das Praxishandbuch unter-

teilt die Digitalisierung in
fünf Phasen: Bestandsaufnah-
me, Planungsphase, Hand-

Zur Digitalisierung, die Gerd Jünger für die TG angestoßen hat,
gehört auch die richtige technische Ausstattung. Sukzessive macht er
damit den Verein fit für die Zukunft. FOTO: SCHMEDEMANN

CUPRA FORMENTOR

UPE inkl. Bereitstellung1 44.070 €
UNSER BARPREIS 32.450 €

Anzahlung 2.000 €
Laufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Mon.
Effektiver Jahreszins2 6,10 %
Bereitstellung 0 €
MONATSRATE3 239 €

UNSER LEASINGANGEBOT

TZ*, 1.5 TSI, 110 kW (150 PS), 7-Gang-DSG, Metallic,
Climatronic, Navigationssystem, 19"-LM-Räder,
Voll-LED-Scheinwerfer, Lenkrad- u. Sitzheizung, PDC
v.u.h., Rückfahrkamera, el. Heckklappe, ACC u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerstädtisch: 8,9 ·
Stadtrand: 6,7 · Landstraße: 5,9 · Autobahn: 7,1 ·
kombiniert: 6,9 · CO2-Emissionen in g/km kombin.: 1554

* TZ= Fahrzeug mit Tageszulassung mit bis zu 500 km, Erstzulassung: 15.3.2023. Angebote gültig bis 15.11.2023 und solange Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vor-
ausgesetzt. Irrtümer undDruckfehler vorbehalten.Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. 1Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2Effektiver Jahreszins = Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3Ein Angebot der SEAT Leasing,
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist. Zulassungskosten in Höhe von 150 € werden separat in Rechnung
gestellt. 4Die Ermittlung der Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte nach WLTP bringt einige Besonderheiten mit sich und erfordert neue Vorgehensweisen. Sofern Sie ein bereits nach WLTP homologiertes Fahrzeug be-stellen, besteht die Möglichkeit, dass es nach der Fahrzeugbestellung zu Veränderungen der Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte kommt. Durch Umstellungen im Produktionsprozess oder durch notwendige Re-Zerti-
fizierungen kann es zu einer Neuberechnung der spezifischen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte des Fahrzeugs kommen.Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen
CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch aller neuen Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zum Verkauf angebo-
ten werden“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern unentgeltlich erhältlich ist.

BIS
15.11.
BIS 
15.11.BLACKWEEKS

CUPRA ATECA

UPE inkl. Bereitstellung1 55.280 €
UNSER BARPREIS 41.750 €

Anzahlung 2.000 €
Laufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Mon.
Effektiver Jahreszins2 6,10 %
Bereitstellung 0 €
MONATSRATE3 299 €

UNSER LEASINGANGEBOT

TZ*,VZ 2.0 TSI, 221 kW (300 PS),7-Gang-DSG 4Drive,
Metallic, Climatronic, Navigationssyst., 19"-LM-Räder,
Voll-LED-Scheinw., Lenkrad- u. Sitzheizung, PDC v.u.h.,
360°Kamera, Panoramaschiebed., el. Heckklappe u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerstädtisch: 13 ·
Stadtrand: 9 · Landstraße: 7,8 · Autobahn: 8,7 · kombi-
niert: 9 · CO2-Emissionen in g/km kombin.: 2044

CUPRA LEON SPORTS TOURER

UPE inkl. Bereitstellung1 45.025 €
UNSER BARPREIS 34.750 €

Anzahlung 2.000 €
Laufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Mon.
Effektiver Jahreszins2 6,10 %
Bereitstellung 0 €
MONATSRATE3 279 €

UNSER LEASINGANGEBOT

TZ*,1.5 eTSI, 110 kW (150 PS), 7-Gang-DSG,Metallic,
Climatronic, Navigationssyst., 19"-LM-Räder, Voll-LED-
Scheinw., Lenkrad- u. Sitzheizung, PDC v.u.h., Rückfahr-
kamera, Panoramaschiebedach, el. Heckklappe u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerstädtisch: 7,7 ·
Stadtrand: 5,8 · Landstraße: 5,3 · Autobahn: 6,4 · kombi-
niert: 6,1 · CO2-Emissionen in g/km kombin.: 1394

CUPRA FORMENTOR
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AUTOHAUS BRASS
Aschaffenburg · Darmstadt · Frankfurt · Frankfurt-Rödelheim · Hanau · Höchst · Lohr · brass-gruppe.de

I CUPRA
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Einblicke in die Jungsteinzeit
An dem Angebot haben dabei nicht
nur Kinder aus Dietzenbach teilge-
nommen, wie die Organisatoren mit-
teilen. FOTO: PRIVAT

Historischen Museum etwas über das
Leben in der Epoche und fertigten un-
ter Anleitung von Margit Hagen ei-
nen Lederbeutel an.

Die Ausgabe des Kids Clubs unter dem
Motto „Die Jungsteinzeit“ fand regen
Zuspruch.
Die Mädchen und Jungen lernten im

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Mittwoch, 01.11.23 geschlossen

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Mittwoch, 01.11.23 geschlossen

LöWER

ZARTE
BLüTE!

Jetzt die zauberhafte Welt der Christrosen entdecken! Unsere
Christrosen verzaubern Ihren Garten im Winter mit ihrer einzigartigen
Schönheit. Setzen Sie Akzente in Ihrem Garten selbst bei Schnee und
Kälte. Holen Sie sich die Eleganz der Christrose nach Hause!

UNSERE WUNDERSCHöNEN CHRISTROSEN
LASSEN JEDES BEET AUFBLüHEN.



Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres

25 Jahre

Metzgerei am Steinberg

möchten wir Sie noch einmal zu unseren

Traditionelles Gänse Essen

am Samstag den 11. Nov. von 11:00 Uhr bis
13:00 Uhr einladen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sagen
nochmal vielen Dank für die letzten 25 Jahre Ihrer

Treue.

Preis pro Portion: 19.90€
Bei schlechten Wetter ist unser Zelt beheizt.
Vorbestellungen nehmen wir gerne entgegen.

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.

Offenbacher Straße 62 - 64 | 63128 Dietzenbach | 0 60 74 / 81 46 07

Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

06187 4804-840 fnp@globalis.de fnp.globalis.de

Advents-Flussreise: :

Von Frankfurt bis Stra
ßburg:

mit MS Amadeus Princess:

4 Tage im November/Dezember 2023:

Leserreisen:

• First-Class-Schiff mit komfortabler Ausstattung
• Kulinarik auf hohem Niveau: Vollpension an Bord
• Stimmungsvolle Vorweihnachtsatmosphäre an Bord
• Romantische Flussfahrt auf dem Rhein
• Die Weihnachtsmärkte in Speyer und in Straßburg

Leistungen und Preise

REISETERMINE 2023:
29.11. - 02.12. | 05.12. - 08.12. | 11.12. - 14.12.
EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:
• Flusskreuzfahrt: Frankfurt - Speyer - Straßburg - Frankfurt
• 3 x Übernachtung mit Vollpension an Bord
• 1 x Farewell-Dinner im Rahmen der Vollpension an Bord
REISEPREISE PRO PERSON:
Haydn-Deck Außenkabine:
2 Personen 449 € p.P. | 1 Person 549 €
Strauss-Deck, französischer Balkon:
2 Personen 599 € p.P. | 1 Person 699 €
Mozart-Deck, französischer Balkon:
2 Personen 699 € p.P. | 1 Person 799 €

Verantwortlich für den Inhalt dieser Anzeige und für die Durchführung
der Reise ist der Reiseveranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH,
Uferstraße 24, 61137 Schöneck©
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29.11. - 02.12.  |  05.12. - 08.12.  |  11.12. - 14.12.

4 Tage ab449 €ab/anFrankfurt

Ausflügekostenlos beiBuchung bis31.10.

Beratung, Prospekt & Buchung unter:
06187 4804-840 op@globalis.de op.globalis.de

Mo–Fr 9:00–18:00 Uhr, Sa–So 10:00–14:00 Uhr

Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort

112
www.herzstiftung.de

Laden Sie die kostenlose
Broschüre herunter:

www.parkinsonfonds.de

Wissen Sie, was die
Symptome von
Parkinson sind?
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50 Jahre Frauenhandball
ten die Handballerinnen, die in der Saison
1973/74 die ersten Spiele für die TG bestrit-
ten haben. Zum Treffen waren viele Spiele-
rinnen gekommen, die 1978 zum Aufstieg
in die Landesliga beigetragen hatten.

FOTO: PRIVAT

Die „Wahnwitzigen Weiber vom Wingerts-
berg“ feierten ihr Jubiläum „50 Jahre Frau-
enhandball in Dietzenbach“ in der Philipp-
Fenn-Halle. TG-Vorsitzender Helmut But-
terweck (Dritter von rechts) und Bürger-
meister Dieter Lang (Zweiter von links) ehr-

Von Hand gemacht
Der Kreativmarkt findet in diesem Jahr zum 33. Mal statt

viel Gelegenheit für Inspira-
tion während eines gemütli-
chen Bummels vorbei an ab-
wechslungsreichen und lie-
bevoll gestalteten Ständen“,
teilt die Verwaltung mit.
Neben dem Markt finden

Workshops statt. Dort haben
Besucher die Möglichkeit, ih-
re eigenen kreativen Fähig-
keiten zu entdecken. Ein No-
vum stellt der Kinderfloh-
markt dar – sonntags von 14
bis 17 Uhr. ans

Infos im Internet
dietzenbach.de/kreativ-
markt

die vorweihnachtliche Atmo-
sphäre genießen möchte,
verspricht das Capitol-Team.
75 Aussteller mit ihren weih-
nachtlich dekorierten Stän-
den nehmen am Kreativ-
markt teil. Dabei reicht das
Angebot von handgestrick-
ten Accessoires wie Mützen,
Schals und Socken, über
selbstgemachte Karten, Ker-
zen und Schmuck bis hin zu
naturbelassenen Kunstwer-
ken. Aber auch Malerei, Wer-
ke aus Eisen und Kupfer so-
wie Textilkunst werden zum
Kauf angeboten. „Der Markt
bietet damit wie gewohnt

Dietzenbach – Der Kreativ-
markt bietet seit 33 Jahren ei-
ne Plattform für Künstler,
Kunsthandwerker und Hob-
bybastler und bietet auch in
diesem selbst angefertigte
Produkte an. Am Wochenen-
de 4./5. November öffnet der
Dietzenbacher Kreativmarkt
jeweils von 11 bis 17 Uhr wie-
der seine Türen im Dietzen-
bacher Capitol.
Wer auf der Suche nach

Kunsthandwerk für zu Hause
ist oder ein originelles Weih-
nachtsgeschenk sucht,
kommt ebenso auf seine Kos-
ten, wie jeder Besucher, der

Geschichten und Gedichte in Mundart
bühne für die Gedichte und
Geschichten fungiert ein aus-
gesuchter Museumsraum.
Anmeldung unter � 06074
41742 oder per Mail: mu-
seum@dietzenbach.de. vum

sische Weihnacht“ statt. Es
werden Gedichte und Ge-
schichten in Mundart erzählt
und vorgelesen, die auf die
Advents- undWeihnachtszeit
einstimmen. Als Vortrags-

Dietzenbach – An den Sonnta-
gen, 12. und 19. November,
16 Uhr, finden im Histori-
schen Museum Veranstaltun-
gen von „Dietzebacher Dib-
begugger“ zum Thema „Hes-
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„Werden dringend gebraucht“
Martina Riebling spricht von ihrer Erfahrung in der Schulsozialarbeit

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Die Schulsozial-
arbeit wird in diesem Jahr 35
Jahre alt. Die heutige Sachge-
bietsleiterin Martina Riebling
ist selbst seit 20 Jahren Teil
des Teams. Seither ist sie
Schulsozialarbeiterin in der
Helen-Keler-Schule. Anläss-
lich des Geburtstags der
Schulsozialarbeit spricht
Riebling über die Entwick-
lung seit ihren Anfängen, den
wachsenden Bedarf nach Un-
terstützung durch ihr Team
sowie psychischen Probleme
bei Schülern.

Was hat sich seit den An-
fängen verändert?

Ich würde sagen, dass sich die
Aufgaben und im Anschluss
auch die Hilfsstrukturen in
und um die Schulen stark dif-
ferenziert haben. Auf diese
Weise könnenwir heute viele
verschiedene Angebote, be-
ziehungsweise Anschlussan-
gebote an Schulsozialarbeit
machen. Außerdem hat der
Kreis Offenbach die Schulso-
zialarbeit ausgebaut und
stellt uns wesentlich mehr
Sachmittel und verlässliche
Strukturen zur Verfügung, als
es vor 20 Jahren der Fall war.
Anfangs haben Kolleginnen
noch mit im Lehrerzimmer
gesessen. Heute ist es hinge-
gen so, dass die Schulsozialar-
beiter in der Regel vonBeginn
an in ein gut eingerichtetes
Büro kommen.

Warum bringt man der
Schulsozialarbeit heute
mehr Wertschätzung ent-

gegen?
Ich denke, dass uns die Schu-
len als wichtige Entlastung
empfinden. Wir bekommen
an allen Einrichtungen die
Rückmeldung, dass wir drin-
gend gebraucht werden.

Was hat sich verändert, so-
dass die Sozialarbeit mehr
gebraucht wird?

Schulen werden vor viele He-
rausforderungen gestellt, so
etwa in Bezug auf Digitalisie-
rung oder beispielsweise im
Hinblick auf die Inklusion.
Darüber hinaus sollen Lehrer
differenziert unterrichten
und sind gleichzeitig der erste
Ansprechpartner für die
Schüler. Zudem ist es ihre
Aufgabe, auch alle über die
Schule hinausgehenden The-
men anzuschauen. Das ist ei-
ne komplexe Anforderung an
die Lehrkräfte unserer Zeit.
Schulen schätzen somit eine
Kooperation mit Sozialarbei-
tern und Sozialpädagogen. Da
sie ihnen Unterstützung und
Expertenwissen bei Themen,
wie etwa Mobbing oder Trau-
matisierung bieten, in denen
sie nicht ausgebildet sind.

Würden Sie sagen, dass
psychische Probleme bei
den Schülern zugenom-
men haben?

Ich würde sagen, dass Kinder
früher Sachen, die sie be-
schäftigt haben, artikuliert
oder es eher mal über Hand-
greiflichkeiten ausgetragen
haben. Heute machen sie es
eher mit sich selbst aus oder
kommunizieren beispielswei-
se über Chatgruppen. Hier

entstehen jedoch durch Miss-
verständnisse oft Konflikte.
Außerdem kommt es dazu,
dass Kinder bei Konflikten
aus der Gruppe austreten
oder die Eltern ihnen ein Ver-
bot aussprechen. Auf diese
Weise bleibenThemenunauf-
gelöst. Es hat sich also etwas
von außen ins Innere verscho-
ben und mit dieser Entwick-
lung steigen dann auch Ge-
fahren für psychische Auffäl-
ligkeiten.

Wann schrillt bei Ihnen,
beispielsweise bei psy-
chisch auffälligen Kindern,
die Alarmglocke?

Die Alarmglocke schrillt
dann,wennUnterricht, bezie-
hungsweise der Besuch der
Schule nicht mehr möglich
ist. Insgesamt, wenn Kinder
sich stark isoliert zeigen.
Wenn Kinder uns gegenüber
Selbstmordgedanken äußern.
Suizidale Gedanken waren in
Folge der Coronapandemie
ein neues Phänomen, das bei
der Schulsozialarbeit der wei-
terführenden Schulen auf-
tauchte. An diesen Punkten
geben wir die Schüler an Psy-
chologen weiter.

Wie kommt es dazu, dass

junge Menschen Selbst-
mordgedanken entwi-
ckeln?

Hier müssen wir uns die
Frage stellen, ob wir genug
Zeit haben für Kinder und Ju-
gendliche in den Eltern-
häusern wie auch den Schu-
len. Hören wir gut hin? In vie-
len Familien arbeiten Vater
und Mutter. Aber auch Tren-
nungen und Scheidung spie-
len zum Teil eine Rolle. Das
kann sehr anstrengend wer-
den für Jugendliche. Oder
manchmal sind auch große
Konflikte in der Identitätsfin-
dung die Ursache für solche
Gedanken.

Was muss sich aus Ihrer
Sicht in unserer Gesell-
schaftändern,damitEltern
und Schulen die Möglich-
keit haben, erste Anzei-
chen zu erkennen?

Immer wenn Kinder und Ju-
gendliche sich plötzlich ganz
anders benehmen, solltenwir
hellhörig werden und uns
Zeit nehmen. Insgesamt be-
nötigen die Schulen ausrei-
chend Fachpersonal und
Räumlichkeiten und die Ge-
sellschaft ein Klima der Tole-
ranz und Wertschätzung un-
abhängig von schulischen
Leistung.

Das Gespräch führte
Anna Scholze

Hilfe bei Depressionen oder Suizid-
gedanken gibt es unter anderem
bei der Telefonseelsorge unter �
0800 1110111 oder beim Info-Te-
lefon Depression unter � 0800
3344533.

Martina Riebling ist Leiterin
der Schulsozialarbeit

Seit 20 Jahren aktiv:Martina Riebling arbeitet auch heute noch als Schulsozialarbeiterin an der Helen-Keller-Schule. FOTO: PRIVATClub „Ahoi“ lädt
zur öffentlichen

Probe
Dietzenbach – Eigentlich hatte
der Handharmonika-Club
„Ahoi“ Dietzenbach am
Samstag, 4. November, sein
Herbstkonzert geplant. We-
gen krankheits- und proben-
bedingten Ausfällen musste
dieses Vorhaben jedoch abge-
sagt werden. UmdenVereins-
mitgliedern und Freunden
der Akkordeonmusik trotz-
dem ein Hörerlebnis zu bie-
ten, lädt der Verein stattdes-
sen zu einer öffentlichen
Hauptprobe am Samstag, 4.
November, in die Rudolf-Stei-
ner-Schule ein. ans

Gallische Straße
halbseitig
gesperrt

Dietzenbach – Wegen der Sa-
nierung von Gasleitungen
wird die Gallische Straße in
Steinberg bis zum20. Novem-
ber in Teilabschnitten jeweils
halbseitig gesperrt. Die Bau-
maßnahmen erfolgen in
sechs Bauphasen von jeweils
etwa 30 bis 40 Metern Länge,
beginnend ab Einmündung
Hauptstraße bis in die Nibe-
lungenstraße zur Kreuzung
Römerstraße. Die Zu- und
Ausfahrten der Parkplatzbe-
reiche bleiben erhalten. Der
Busverkehr läuft nach Plan,
da die KreuzungNibelungen-/
Römerstraße offen bleibt.

vum

Schuljahrgang
1941 trifft sich

Dietzenbach – Die Schulkame-
raden und Partner treffen
sich am 7. November um
11.30 Uhr im Hotel Sonnen-
hof, Otto-Hahn Straße Diet-
zenbach zum Mittagessen
und gemütlichen Beisam-
mensein. Die Partner verstor-
bener Mitschüler sind herz-
lich eingeladen. red

Selbsthilfegruppe
der Diabetiker

im Gemeindehaus
Dietzenbach – Die Dietzenba-
cher Diabetiker treffen sich
am Dienstag, 7. November,
ab 18 Uhr im Gemeindehaus
von St. Martin, Offenbacher
Straße. 5, zu einem Ge-
sprächskreis und Erfahrungs-
austausch. Eingeladen sind
alle Diabetiker, deren Ange-
hörige und Interessierte. red
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Ben Becker liest
„Herz der
Finsternis“

Aus der Region – Es gibt weni-
ge Schauspieler, die der Origi-
nalerzählung von Francis
Ford Coppolas filmischen
Meisterwerk „Apocalypse
Now“ eine Stimme geben
können. Ben Becker ist dafür
die Idealbesetzung. In der Ori-
ginalerzählung, die für Cop-
polas Film über den Vietnam-
Krieg Pate stand, heuert der
englische Kapitän Marlow auf
dem Dampfer einer belgi-
schen Handelsgesellschaft im
Kongo an. Seine Mission: den
schwarzen Fluss hinaufzufah-
ren, ins Herz des afrikani-
schen Kontinents, wo ein
Handelsagent namens Kurtz
sich ein eigenesReichgeschaf-
fen hat, in dem er Gott spielt.
Diesen Mann soll Marlow fin-
den und in die Zivilisation zu-
rückbringen, doch stattdessen
zieht ihn Kurtz immer tiefer
hinein in das Grauen.
Am15.Dezember kommtBen
Becker in die Hugenottenhal-
le nach Neu-Isenburg. Einlass
ist um 19 Uhr, Beginn um 20
Uhr. Tickets gibt es ab 46,90
Euro auf events4you.me und
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. red

Ferienspiele gehen lautstark in die letzte Runde
fen vorgesehen, ein Geräteparcour in
der Sporthalle in der Wiesbadener
Straße und abwechslungsreiche Pro-
jekte, wie Backen, Kalender basteln
und Nagelbilder gestalten.
Damit niemand friert, werden die Zel-
te mit Heißluftgeneratoren beheizt.

FOTO: PRIVAT

rauffolgende Jubel übertönte dann
die Glocke. Die Offene Jugendarbeit
hat für die 47 Kinder von sechs bis
zwölf Jahren ein kurzweiliges Pro-
gramm mit Sport, Kreativarbeit und
Ausflügen geplant.
Unter anderem ist eine Schnitzeljagd
an die Waldfreizeitanlage Dudenho-

Die letzten Ferienspiele in diesem
Jahr eröffneten Bürgermeister Max
Breitenbach und Erster Stadtrat Mi-
chael Schüßler am Jugendhaus Du-
denhofen gemeinsam. Bei strahlen-
dem Sonnenschein rief die zehnjähri-
ge Milena unter Glockengeläut: „Die
Ferienspiele sind eröffnet!“ Der da-



Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
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Ostring unter Beobachtung
Tempo-30-Zone: Weniger Raser als gedacht

kehrsstraße wurde vom 10.
bis 17. Januar 2022 ein tägli-
ches Fahrzeugaufkommen
von rund 8000 Fahrzeugen
ermittelt. Die Durchschnitts-
geschwindigkeit lag bei 34
km/h und 85 Prozent der
Fahrzeuge fuhren nicht
schneller als 41 km/h. Im Ver-
gleich dazu das Jahr 2015 und
damit lange vor der Verlage-
rung des gesamten Parkrau-
mes auf die Straße und bei
Tempo 50: Im Zeitraum vom
14. bis 23. April betrug das
tägliche Verkehrsaufkom-
men 8 080 Fahrzeuge. Die
Durchschnittsgeschwindig-
keit lag bei 52 km/h und 85
Prozent aller Fahrzeuge fuh-
ren nicht schneller als 59 km/
h. In der Ludwigstraße wur-
den in der Zeit vom 8. bis 21.
Mai 2015 täglich rund 7800
Fahrzeuge ermittelt. Die
Durchschnittsgeschwindig-
keit lag damals bei 51 km/h.
85 Prozent der Fahrzeuge fuh-
ren nicht schneller als 59 km/
h. Auch dort zeigt ein Blick
auf die Zeit nach der Umge-
staltung des Parkraumes und
der Reduzierung auf Tempo
30 keinen Verdrängungsef-
fekt. In der Zeit vom 7. bis 10.
Juni 2022 wurden rund
10 000 Fahrzeuge in der Lud-
wigstraße gezählt.
Trotz des hohen Fahrzeug-

aufkommens lag die Durch-
schnittsgeschwindigkeit in
diesemZeitraumbei 32 km/h.
85 Prozent der Fahrzeuge fuh-
ren nicht schneller als 38 km/
h. Das Verkehrsaufkommen
in den genannten Straßen
wird auch in Zukunft beob-
achtet. siw

Transporter, 51 Lastkraftfahr-
zeuge und ein Lastzug. Dabei
fuhren 85 Prozent aller Fahr-
zeuge nicht schneller als 32
Stundenkilometer. Die
Höchstgeschwindigkeit (als
Ausreißer zu bezeichnen) lag
bei 57 km/h. In der Zeit zwi-
schen 6 bis 9 Uhr wurden an
den Werktagen jeweils zwi-
schen 20 und 25 Fahrzeuge,
am Samstag nur sieben Fahr-
zeuge, gezählt. Das ist für drei
Stunden kein hohes Ver-
kehrsaufkommen. In Fahrt-
richtung Kurt-Schumacher-
Straße waren täglich rund
280 Fahrzeuge unterwegs. Da-
bei handelte es sich um 17
Radfahrende, 181 Personen-
kraftfahrzeuge, 41 Transpor-
ter, 39 Lastkraftfahrzeuge
und zwei Lastzüge. 85 Prozent
aller Fahrzeuge fuhren nicht
schneller als 30 km/h. Die
Ausreißer-Höchstgeschwin-
digkeit lag bei 61 Stundenki-
lometer.
In der Zeit von 6 bis 9 Uhr

wurden an denWerktagen je-
weils zwischen 23 und 31
Fahrzeuge, samstags eben-
falls nur sieben Fahrzeuge,
gezählt. Auch dort kann von
einem gewöhnlichen Ver-
kehrsaufkommen ausgehen,
zumal der Verkehr aus den
Wohnstraßen, südlich der
Haingrabenstraße, über den
Ostring abfließen kann.
Dass sich der Verkehr von

der Dudenhöfer Straße in die
Wohnstraßen verlagert, ist
nicht festzustellen, wie der
Blick auf Verkehrszählungen
dort und auch in der Ludwig-
straße zeigt. Auf der Duden-
höfer Straße als Hauptver-

Jügesheim – Anwohnerbe-
schwerden über Raser und
hohes Verkehrsaufkommen
bringen die Stadt in ein Di-
lemma: Einerseits möchte sie
den Bürgerklagen nachgehen
und prüfen, ob es sich tat-
sächlich so verhält, anderer-
seits „werden wir schnell als
Wegelagerer beschimpft,
wenn wir irgendwo messen“,
sagte Erster Stadtrat Michael
Schüßler. Außerdem sei es
kaum möglich, die insgesamt
160Kilometer Straßen inRod-
gau zu kontrollieren.
Anwohner des Ostrings

klagten im Juli über die Rase-
rei im Ostring. Dieser sei eine
Rennstrecke für den Berufs-
verkehr und insbesondere
werktags zwischen 6 und 9
Uhr herrschten chaotische
Szenen. Die jüngste Ge-
schwindigkeitserhebung be-
stätigte diesen Eindruck
nicht. Nach den Sommerferi-
en wurde vom 11. bis 19. Sep-
tember das aktuelle Verkehrs-
aufkommen im Ostring in
beiden Fahrtrichtungen ge-
messen. „Wir können nichts
anderes tun, als das zu erfas-
sen und transparent zu ma-
chen“, sagte Erster Stadtrat
Michael Schüßler.
Der Messort befand sich in

der Nähe des ehemaligen
Bunkers und das Verkehrs-
zählgerät war kaum sichtbar,
sodass ein Einfluss auf das
Verhalten der Verkehrsteil-
nehmer nahezu ausgeschlos-
sen ist. In Fahrtrichtung Ba-
benhäuser Straße waren täg-
lich rund 410 Fahrzeuge un-
terwegs: 70 Radfahrende, 224
Personenkraftfahrzeuge, 64

Eine Rennstrecke? Auch die jüngsten Messungen der städtischen Ordnungsbehörde haben diesen Ein-
druck nicht bestätigt. FOTO: WOLF



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.deSie un

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1030SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Abreise Tage Weitere Advent re i sen 2023 Ab Preis p.P. Internet-Code

Fr. 01.12.23 3 Hamburg im Advent inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****sup.LINDNER Hotel
Am Michel in Hamburg € 429,- W24KCHH

So. 03.12.23 3 Berlin Advent inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im 5 STERNE Hotel Adlon KEMPINSKI
Berlin € 549,- W23KEBW

Mi. 13.12.23 4 Advent am wunderschönen Achensee München - Pertisau - Sixenhof -
Innsbruck - Augsburg € 739,- A23AEAC1

Mo. 04.12.23 4 Advent am Bodensee Bregenz - Appenzellerland - St. Gallen - Ravensburg -
Friedrichshafen - Lindau € 619,- W24KEBO

Mo. 11.12.23 4 Prag inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****NH Hotel Prague City und Stadtführung Prag
inkl. 1 Glas Glühwein € 359,- W23KEPR

Fr. 01.12.23 3 Advent in den schönsten Städten der Schweiz Basel - Bern -
KAMBLY Erlebniswelt - Emmental - Zürich € 469,- W24KEEG

Mo. 04.12.23 3 Bremen der schönste Weihnachtsmarkt des Nordens inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
DORINT City-Hotel € 419,- W24KEBR

Fr. 08.12.23
Fr. 15.12.23 3

Antwerpen - Gent - Brügge - Maastricht inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****sup.LINDNER Hotel & City Lounge Antwerpen und Stadtrundgänge Antwerpen, Gent
und Maastricht mit Reiseleitung

€ 419,- A23AEAN1

Internet: W24KCEF

Erfurt
Adventsstimmung vor der
sagenhaften Kulisse des Kirchen-
bauensembles Dom und
Severikirche
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
(kein Bus vor Ort)

• 1/2 x ÜN/Frühstücksbuffet im
****Radisson Blu Hotel in Erfurt

• Altstadtrundgang Erfurt mit
qualifizierter Reiseleitung

Fr. 01.12.23 - So. 03.12.23 ab € 399,- p.P.
So. 03.12.23 - Mo. 04.12.23 ab € 269,- p.P.
Mo. 04.12.23 - Mi. 06.12.23 ab € 379,- p.P.
Mi. 06.12.23 - Do. 07.12.23 ab € 269,- p.P.

(EZZ ab € 35,-)

2/3 TAGE
p.P. ab

€ 269,-

Internet: W24KEMO

Zermatt und Montreux
Advent in den Schweizer Bergen
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ***Hotel Good Night Inn in
Brig (Frühstücksbuffet, 2x 3-Gang-Abend-
essen, 1x Walliserabend mit Raclette)

• Kurze Stadtrundfahrt Brig mit dem
Kleinen Simplon Express (ca. 30 min.)

• Zahnradbahn von Täsch nach Zermatt
und zurück

• Besuch des Weihnachtsmarktes in
Montreux

• Ausflug Montreux inkl. Fahrt mit der
Zahnradbahn auf den Rochers de Naye
und Besuch im Haus des
Weihnachtsmannes

• Aufenthalt in Bern
• Ortstaxe

Mo. 27.11.23 - Do. 30.11.23 ab € 579,- p.P.
(EZZ € 120,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 579,-

Internet: W24KEOB

Oberstdorf
Advent in den Allgäuer Alpen
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ****sup.Alpenhotel
Oberstdorf (Frühstücksbuffet,
3x Abendmenü- oder buffet)

• Stadtrundgang Bregenz mit
qualifizierter Reiseleitung

• Besuch der Weihnachtsmärkte in Ulm,
Bregenz, und Dinkelsbühl

• Kurtaxe

Mo. 27.11.23 - Do. 30.11.23 ab € 629,- p.P.
(kein EZZ)

4 TAGE
p.P. ab

€ 629,-
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Kirche St. Gallus wird ein Drittel kürzer
Architekten und Bau AG stellen der Gemeinde die Umbaupläne vor

und manches mehr den-
noch mindestens 600 000
Euro von der Pfarrgemein-
de getragen werden müss-
ten.
„Wir sind zwar nach de-

ren positiver Aussage dann
eine Mustergemeinde für
die Diözese, doch das wird
nicht reichen, um mehr Zu-
schüsse zu bekommen.“
Und dennoch warb der Be-
fürworter für den Rückbau:
„Es ist es wert, das alles für
die Pfarrkirche St. Gallus
auf sich zu nehmen.“ Diana
Schlapp, Mitglied in der
Bau-AG, zog zum Ende ein
hoffnungsvolles Resümee:
„Dieser Nachmittag verlief
sehr viel ruhiger und sach-
licher als die erste öffentli-
che Vorstellung der Pläne.“
Und Pfarrer Klaus Gaebler
freute sich: „Wir sind noch
schrittweise unterwegs,
aber wir sind auf dem
Weg!“ Bleibt zu hoffen,
dass die interessierten Zu-
hörer ihre Zweifel nicht
erst jenseits der Kirchentü-
ren ausgepackt haben, son-
dern nun wirklich mithel-
fen, die vorbereiteten Lö-
sungsansätze zügig und er-
folgreich in Taten umzuset-
zen. Wer noch Fragen oder
Vorschläge hat, kann sie im
Gespräch, per mail oder im
Pfarrhaus-Briefkasten los
werden. „Jeder Kommentar
geht direkt in unsere Pla-
nung mit ein! Oder Sie
kommen direkt in die Bau-
AG!“ ermunterte Matthias
Hallmann die Zuhörer, die
danach noch lange vor der
Kirche zusammenstanden.

chz

rund um den sich verän-
dernden pastoralen Raum.
Werden die veränderten

Strukturen mehr oder we-
niger Menschen in die Kir-
chen bringen? Werden
kirchliche Räume frei, die
dann womöglich verkauft
werden könnten? Alle Fra-
gen und Einwendungen
wurden aufgegriffen und
nach dem derzeitigen
Stand beantwortet.
Der letzte Teil der Veran-

staltung war der Finanzie-
rung gewidmet. Zwei Mil-
lionen plus Kostensteige-
rung war als Kostenansatz
für die frühere Renovie-
rung vom Büro Huther&Ka-
rawassilis angedacht (Prei-
se, die heute noch eine re-
lativ solide Grundlage bie-
ten). 2,4 Millionen ist für
den derzeitigen Umbau mit
Teilabriss geplant (wozu
noch Zusatzkosten bei
Elektrik und Heizung kom-
men können). Dass die Kos-
tensteigerung relativ hu-
man bleiben könnte, liegt
an den Umbauplänen:
Dach- und Innenrenovie-
rung fallen nach dem Ab-
riss um ein Drittel günsti-
ger aus, ebenso die Außen-
sanierung der Fundamente.
Zudem werden langfris-

tig Strom- und Heizungs-
verbrauch entsprechend
geringer werden. Wendelin
Huber vom Verwaltungsrat
und Pfarrgemeinderat gab
zu bedenken, dass bei rund
800000 Euro Zuschüssen
vom Bistum sowie den von
Patricia Lips in Aussicht ge-
stellten Zuschüssen durch
das Land, durch die Stadt

ren und die Fenster schüt-
zen.
Die Front – so stellte es

das Architektenteam G&K
um Jürgen Gerecht und Lu-
cas Kraft aus Worms nach
der ersten kräftigen Kritik
an einer allzu durchsichti-
gen Rückwand nun vor –
kann aus den zuvor ausge-
bauten Kirchenfenstern
und kompakten großflächi-
gen Türen gestaltet wer-
den. Die Reaktion der rund
40 Interessierten in der Kir-
che reichte von prakti-
schen Rückfragen zu Licht,
Heizung oder dem Verbleib
des damit wegfallenden
Beichtstuhles bis zu Fragen

hinteren Drittels zum Gän-
seeck hin auf etwa 300 bis
350 Plätze verkleinert wer-
den.
Die ursprüngliche Form
der vom Architekten Mol-
ler gebauten Kirche mit ih-
rem Querschiff könnte wie-
der stärker betont werden.
Die Ausstattung mit Stüh-
len könnte weit mehr Mög-
lichkeiten zur Gottes-
dienstgestaltung bieten.
Der frei werdende Platz
zum Gänseeck hin würde
die Möglichkeiten der Ge-
staltung im Freien gut er-
weitern. Ein überstehendes
Vordach könnte die Son-
neneinstrahlung reduzie-

Urberach – Eine erneute Prä-
sentation und eine Gemein-
deversammlung, um die
Meinung der Bürger zu er-
kunden, waren der nächste
Schritt hin zu einer gelin-
genden Renovierung der
Pfarrkirche St. Gallus.
Die Tendenz: Die Moller-
sche Pfarrkirche wird Rich-
tung Gänseeck hin ver-
kürzt, die neue Wand zum
sich jetzt erschließenden
Platz dahinter wird mit Ele-
menten aus den bisherigen
Fenstern, die nun wegfal-
len, gestaltet.
Der nächste Schritt liegt

bei der genaueren Kalkula-
tion der Kosten und dann
bei Vorentscheidungen der
Gremien Verwaltungsrat
und Pfarrgemeinderat. Da-
nach wird der bis dahin
verfeinerte Entwurf erneut
vorgestellt, ehe es zu einer
möglichst zügigen Aus-
schreibung kommen sollte.
„Schließlich werden die
Material- und Arbeitskos-
ten nicht niedriger, und
das Dach wird irgendwann
herunterkommen“, be-
gründete Moderator Mat-
thias Hallmann die allmäh-
liche Dringlichkeit.
Als Mitglied der Bau-AG

fasste Roland Kern einlei-
tend noch einmal den bis-
herigen Weg bis zum jetzi-
gen Stand einer Rückbau-
statt Renovierungsplanung
zusammen. Die große Kir-
che mit ihren derzeit rund
500 Plätzen, die höchstens
ein- bis zweimal im Jahr ge-
füllt sind, würde mit einem
angedachten Teilabriss des

... und so, wie sie später einmal aussehen könnte. FOTOS: ZIESECKEDie Galluskirche vom Gänseeck aus gesehen heute...

AM STADTBRUNNEN DIETZENBACH

NEUERÖFFNUNG
Donnerstag, 02.11.2023

Wir freeuu
eenn unns

Wir freu
en uns
a ff Sie!auf Sie!

* Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar,
gilt nicht auf Dienstleistungen, Gutscheine und bereits
reduzierte Artikel / Angebote und nicht für Artikel
mit Top-Preis Aufklebern.

20%20%
*auf fast alles!

Gültig von
2.11. - 4.11.23

Schmidtstraße 1 • 63128 Dietzenbach • Telefon: 06074 / 312 64
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Gute Sache mit kleiner Macke
Notsignal an Behindertentoilette aus Entfernung kaum wahrnehmbar

lich, sollten Menschen, die
alleine im Rollstuhl unter-
wegs sind, den Friedhof
nur zu den generell gut be-
suchten Zeiten nutzen, so
etwa zwischen 9 Uhr und
16 Uhr.“ Und er bittet so-
wohl die nichtbehinderten
Friedhofsbesucher als auch
die Anwohner eindring-
lich: „Achten Sie auf unge-
wohnte Geräusche, Rufe
oder ähnliches. Schauen
Sie bei Auffallendem nach
und holen Sie bitte Hilfe!“

Kontakt
Informationen oder Anre-
gungen an seniorenbeirat-
rödermark.de

Die Bitte von Rollstuhl-
fahrern, doch auch die Not-
arztwagen mit diesen
Schlüsseln auszustatten,
konnte bisher nicht erfüllt
werden. Eine übergreifen-
de Regelung wurde noch
nicht gefunden. In einem
gemeinsamen Brief haben
der Seniorenbeirat und
Bürgermeister Jörg Rotter
Landrat Oliver Quilling die
Lage geschildert und um ei-
ne Ausstattung der Notruf-
zentralen mit diesen Euro-
schlüsseln oder gegebenen-
falls Zahlencodes für die
Schließanlage gebeten.
Thomas Paeschke kann

hier nur die Empfehlung
aussprechen: „Wenn mög-

leise, dass es schon wenige
Meter neben dem Gebäude
kaum mehr zu hören ist.
Nach mehreren Tests ist

nicht nur den Paeschkes
klar, dass man Glück haben
muss, wenn man als „Ein-
gesperrter“ gehört werden
möchte. Verstärken lässt
sich dieses Signal wohl
nicht mehr. Aber die Stadt
hat mehrere Euroschlüssel
besorgt. Außer beim zu-
ständigen Friedhofsmitar-
beiter Schwarzkopf ist
auch bei der Urberacher
Feuerwehr hinterlegt, bei
welcher das Notsignal
ebenfalls eingeht. Dann
muss im Ernstfall keine Tür
mehr eingerissen werden.

zender des Rödermärker
Seniorenbeirats, freut sich
darüber, dass nach länge-
ren Bitten und Fordern ei-
ne rollstuhlgerechte Toilet-
te auf dem Friedhof gebaut
wurde. Und er weiß, wovon
er spricht, weil seine Frau
Angela auf einen Elektro-
rollstuhl angewiesen ist.
Sie kann sich nun auch al-
leine ohne Sorgen auf dem
Urberacher Friedhof bewe-
gen und genießt die funk-
tionale Neuerung.
„Für Gemeinden dieser

Größenordnung ist diese
Errungenschaft beinahe
ungewöhnlich“, weiß Tho-
mas Paeschke aus eigener
Erfahruung. Es gibt aller-
dings ein Problem: Der im
Inneren der ausreichend
großen und gut nutzbaren
Behindertentoilette mon-
tierte Hilfeknopf für Not-
fälle jeder Art gibt wohl ein
Blinklicht und einen Sig-
nalton nach außen ab,
doch dieses Piepen ist so

VON CHRISTINE ZIESECKE

Urberach – Der Umbau der
Toilettenanlagen auf dem
Urberacher Friedhof hat ei-
ne gute Neuerung mit sich
gebracht: Seit einigen Mo-
naten gibt es eine Behin-
dertentoilette im Gebäude
hinter der Trauerhalle, von
außen optisch markiert
und mit einem gesonder-
ten Schlüssel zu öffnen.
Diese sogenannten Euro-
schlüssel bekommt jeder
Bürger mit Schwerbehin-
dertenausweis gegen eine
Gebühr von 25 Euro beim
„Club Behinderter und ih-
rer Freunde CBF“, etwa in
Darmstadt (www.cbf-
da.de). Diese Schlüssel gel-
ten auch bei allen Behin-
dertentoiletten auf Auto-
bahnrastplätzen. Und
wenn die Stadt den Park
am Entenweiher umgestal-
tet, ist eine „Komfort-Toi-
lette“ eingeplant.
Thomas Paeschke, Vorsit-

Reinkommen ist einfach: Rollstuhlfahrerin Angela Pa-
eschke schließt die Behindertentoilette des Friedhofs
Urberach problemlos auf. FOTO: ZIESECKE

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig im genannten Zeitraum auf das reguläre, vorrätige Damen und Herren Mode & Nachtwäsche Sortiment im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7, Offenbach. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.
Nicht gültig auf Tagwäsche & Miederwaren.

und viele weitere bekannte Trend - Marken

NOVEMBER

18%*

NOVEMBER
GEBURTSTAGS - SPECIAL
118 JAHRE M. Schneider Offenbach

30. OKTOBER - 18. NOVEMBER 2023

RABATT auf das reguläre,
vorrätige Mode & Nachtwäsche Sortiment
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DANKE! Bei allen, die uns zum Fest der

Diamantenen Hochzeit
in so herzlicher und zahlreicher Weise
mit Glückwwkwünschen, Blumen und Geschenken
bedachten, möchten wir uns auf diesemWege
ganz herzlich bedanken. D

A
N
K

Gerrerhhrrhaahharraarddrrd unnunddnnd Marrarggrrgarrareerretteeteette Kleeleiieeinniin

VERANSTALTUNGEN

TICKETS: WWW.COFO.DE

14.2.24 FRANKFURT Alte Oper

TICKETS: WWW.COFO.DE
20.4.24 FRANKFURT Alte Oper

4.3.24 FRANKFURT Alte Oper

11.4.24 FRANKFURT Alte Oper

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

A-Z Bau GmbH
in der Industriestraße 13

in 63755 Alzenau zu verkaufen.
Bei Interesse bitte um

Kontaktaufnahme per E-Mail unter
d.rvovic@a-z-bau-gmbh.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Bauleitplanung der Stadt Rodgau – Sicherung der Bauleitplanung
Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 30 „Hauptstraße - Schillerstraße“

Hier: Satzung der Stadt Rodgau über eine erneute Veränderungssperre
für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Weiskirchen Nr. 30
„Hauptstraße - Schillerstraße“

Gemäß der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 BauGB sowie 17 Abs. 3 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. l Seite 3634), zu-
letzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 12. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 184)
in Verbindung mit §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), in der
Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Februar 2023 (GVBl. I S. 90, 93), hat die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Rodgau in ihrer Sitzung am 09.10.2023 nach-
stehende Veränderungssperre als Satzung beschlossen:

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst das Gebiet, für
das die Stadt Rodgau einen Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan
Weiskirchen Nr. 30 „Hauptstraße - Schillerstraße“ beschlossen hat. Der räum-
liche Geltungsbereich ergibt sich aus dem Lageplan, der als Anlage zur Verände-
rungssperre Teil dieser Satzung ist.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flur 6, Flurstücke
512/1, 5212/2, 513/2, 517, 704/1, 704/2 tlw., 707, 708 und 709 der Gemarkung
Weiskirchen

§ 2 Rechtswirkungen der Veränderungssperre; Ausnahmen

(1) Die Veränderungssperre hat gemäß § 14 Abs. 1 BauGB den Inhalt, dass

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche
Anlagen nicht beseitigt werden dürfen;

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grund-
stücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmi-
gungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen wer-
den dürfen.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann
gemäß § 14 Abs. 2 von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen
werden. Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbe-
hörde im Einvernehmen der Gemeinde.

(3) Gemäß § 14 Abs. 3 BauGB werden Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der
Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von
denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis
erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Verände-
rungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung von der Verände-
rungssperre nicht berührt.

§ 3 Inkrafttreten; Außerkrafttreten

(1) Die Veränderungssperre tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

(2) Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft,
sofern sie nicht nach Maßgabe des § 17 Abs. 1 und 2 BauGB verlängert
wird. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und so-
weit der Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 30 „Hauptstraße - Schillerstraße“
in Kraft tritt.

Rodgau, den 18.10.2023 Cy

Der Magistrat
der Stadt Rodgau

Max Breitenbach Bürgermeister

SchillerstraßeHa
up
ts
tra
ße

Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 30 "Hauptstraße - Schillerstraße"
Geltungsbereich Veränderungssperre

Stadt Rodgau
Fachdienst 2 - Stadtplanung
Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 30
"Hauptstraße - Schillerstraße"
Geltungsbereich Veränderungssperre
ohne Maßstab

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ZUKUNFT
BAUEN
Viele Kinder und Jugendliche in Latein-

amerkia fallen durch das Raster staat-

licher Bildungssysteme. Adveniat-Partner

sorgen für Schulbildung, vermitteln

Kenntnisse in Landwirtschaft und ge-

sundheitlicher Versorgung.

Unterstützen Sie uns
dabei mit Ihrer Spende.

Ihre Hilfe wirkt!

www.adveniat.de

Adveniat heißt

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00

BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

„Ich setze mich für MS-Kranke ein.
Bitte helfen Sie auch mit!“ Petra Gerster

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.

KW 4412 StadtPost
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Legt alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In tiefer Trauer und dankbar für die
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mama und Oma

Annelies Zeslawski
geb. Wodarz
* 18. März 1938 † 23. Oktober 2023

Kinder und Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 9. November 2023,
um 11 Uhr in der Kapelle des Alten Friedhofs in Seligenstadt statt.

Das Requiem wird am Abend des gleichen Tages um 19 Uhr
in der Katholischen Kirche St. Marien Seligenstadt gehalten.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Gertrud Link
geb. Appel
* 15. 04. 1930 † 21. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Karola und Stefan
Yvonne
Michael und Isabelle
Urenkelin Matilda, Lucien und Elaine
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Dienstag, dem 7. November 2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Seligenstadt. Das Requiem findet am Freitag,
dem 10. November 2023, um 18.30 Uhr in der Einhard-Basilika statt.

„Gebet und Arbeit war ihr Leben, Ruhe hat ihr Gott gegeben.“

Gott, der Herr, rief einen wundervollen
Menschen in sein ewiges Reich.

Maria Sattler
geb. Neubauer

* 12. 12. 1933 † 22. 10. 2023

In Liebe und großer Dankbarkeit.
Wir werden Dich nie vergessen.

Deine Kinder: Gerhard, Stefan,
Matthias, Norbert & Christine mit Familien,
sowie allen Angehörigen

Das Requiem mit anschließender Beerdigung findet am Donnerstag,
dem 2. November 2023, um 13.30 Uhr in der Einhard-Basilika statt.

Anstatt von zugedachten Blumen und Kränzen, wünschte sie sich eine
Spende für ihr Herzensprojekt in Indien.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Der Tod ordnet die Welt neu.
Scheinbar hat sich nichts geändert,
und doch ist alles anders geworden.

In Liebe und Verbundenheit
nehmen wir Abschied von

Monika Manus
geb. Ebert

* 16. 2. 1950 † 9. 10. 2023

In liebevollem Gedenken:
Armin, Keanu und Tanja
Deine Schwestern:
Sylvia und Uschi
Deine Nichten und Neffe:
Martina, Melanie, Tanja, Bianka
und Boris mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 2. November 2023,
um 13.30 Uhr im Friedwald Dietzenbach statt.

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen Tagesablauf. Nur Du bist fortgegangen.
Du bist nun frei, und unsere Träume wünschen Dir Glück.

Wir nehmen Abschied von

Helmut Hochstadt
* 26. 7. 1939 † 21. 10. 2023

In liebevoller Erinnerung
Ilona und Patrick
Andrea und Nadine

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 7. November 2023, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof in Rödermark/Ober-Roden statt.
Anstelle von Blumen und Kränzen darf an das S.O.S Kinderdorf
gespendet werden. IBAN: DE81 4306 0967 2222 2000 05

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff – Mondnacht

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung auf
dem Friedhof in Klein-Welzheim findet am Donnerstag,
dem 9. November 2023 um 16.00 Uhr statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wir nehmen Abschied von unserem
geliebten Vater, Schwiegervater, Opa

Theo Wurzel
* 03.10.1936 † 14.10.2023

Im Namen aller Angehörigen

Du lebst in demweiter,
was du geschaffen und hinterlassen hast
und in all denMenschen, die dich lieben.

DinaMicieli geb. Mele

* 21. 9. 1943 † 23. 10. 2023

In Liebe:
Ferruccio, Luciana und Valentinomit Familien
Vanessa und Yannic

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
8. November 2023, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in
Rodgau-Jügesheim statt.



Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Karl Schulz
* 12. 07. 1926 † 26. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Sohn Wolfgang
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 3. November 2023, um 12.30 Uhr auf dem Friedhof
in Hainstadt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

DieGEMEINDE MAINHAUSEN trauert um

HerrnManfred Buschendorf
der am 10.10.2023 imAlter von 67 Jahren verstorben ist.

Herr Buschendorf war von 1988 bis 1993Mitglied
der Gemeindevertretung der GemeindeMainhausen.

Mit HerrnManfred Buschendorf hat die GemeindeMainhausen
einen aufrechten und engagierten Bürger verloren, der sich stets für die

Belange seinerMitbürgerinnen undMitbürger eingesetzt hat.

UnserMitgefühl gilt denHinterbliebenen

Für die Für den
Gemeindevertretung Gemeindevorstand

Dieter Jahn Frank Simon
Vorsitzender Bürgermeister

Helmar Grimm
* 15.03.1942 † 09.10.2023

Christel Grimm
Thomas Grimm
Silke Nitsch
Hans Nitsch
Tobias Nitsch

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 03.11.2023, um 10:00 Uhr
auf dem Neuen Friedhof in Nieder-Roden statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Glücklich sind wir zwei gegangen,
immer gleichen Schritts,

was Du vom Schicksal hast empfangen,
ich empfing es mit.

Doch nun heißt es Abschied nehmen
und mir wird so bang,

jeder muss alleine gehen, seinen letzten Gang.

Wir denken in Liebe und Dankbarkeit an:

Ursula Jüstel
* 8.Oktober 1941 † 24.Oktober 2023

In liebevoller Erinnerung

Stefanie, Benjamin, Rebecca, Emilia
und Tom Jüstel

Die Beisetzung findet in aller Stille im Friedwald
in Dietzenbach statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen
wir Abschied von meinem

lieben Ehemann, Vater und Opa

Walter Langer
* 03.10.1940 † 07.10.2023

Die Beisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

Vielen Dank für
jegliche Anteilnahme.

Im Namen der

Familie Langer,
Haack & Quint

Zellhausen, im November 2023

Das Leben ist vergänglich
doch die Spuren seines Lebens,
seines Handwerks und die Zeit mit ihm
wird stets in uns lebendig sein.

Rudolf „Rudi“ Schwarzer
* 06. 10. 1937 † 26. 10. 2023

Wir nehmen Abschied

Deine Grete
Deine Schwester Luise mit Familie
Klaus und Melanie mit Familie
Reiner und Silvia mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 8. November 2023 um 11.00 Uhr auf
dem Friedhof in Klein-Welzheim statt.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

KW 4414 StadtPost
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Herzlichen Dank
Für die trostreichen Worte,
die liebevolle Hilfe und für die
Blumen, Kränze und Geldspenden
sowie für das Geleit zur letzten
Ruhestätte meines lieben Mannes
und Vater, sagen wir allen
unseren innigsten Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem
Blumenhaus Zöller für den
tollen Blumenschmuck und
den Beistand sowie der Pietät
Winkler für die einfühlsame
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen:

Deine Edda
Susanne und Heiko
mit Familien

Rodgau, im November 2023

Günter
Fischer
* 22. 7. 1942
† 24. 8. 2023

Arnold Erb
† 06.09.2023

In liebevoller Erinnerung Linda Nawrath
Dudenhofen, im November 2023

Für die Anteilnahme zum Abschied, die auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht wurde, sagen wir auf diesem Weg
ganz herzlichen Dank.
Ganz besonders danken wir dem Männerchor 1842 e.V. Dudenhofen
Frau Pfarrerin Christina Koch für die lieben und trostvollen Worte
und der Pietät Schmied.

Danksagung

* 13.06.1936

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
info@stein-kapraun.de

Herbstaktion
vom 22.10. bis 11.11.2023
Sparen Sie bis zu -70% auf ausgewählte Grabsteine aus
unserer Ausstellung. Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

mit großzügigen
Nachlässen

Anja Merget geb. Holzamer

* 23. 2. 1963 † 17. 9. 2023

An alle, die sich in dieser schweren Zeit um unsere über alles
geliebte Anja und uns so rührend gekümmert haben.
Wir sind tief bewegt über die überwältigende Anteilnahme, die
wir bei Anjas Tod erleben durften. Danke für die vielen lieben
Worte des Trostes, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
die uns zugesprochen wurden oder uns schriftlich erreichten,
für jeden Händedruck und jede Umarmung.
Danke an das Palliativteam des Sana-Klinikums in Offenbach.
Besonderer Dank an das gesamte Team des Hospizes
am Wasserturm in Rodgau-Jügesheim und deren fürsorgliche
und liebevolle Betreuung von Anja und der ganzen Familie.
Danke an Pater John-Peter für die sehr persönliche Gestaltung
der Trauerfeier und an die Mitglieder der SG Hainhausen
für Eure Unterstützung.

Roman Merget
im Namen der Familie
Rodgau, im Oktober 2023

Statt Karten

Danke

Peter Wiegand
* 26.11.1943 † 2.8.2023

Danke
allen, die uns ihre Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf so
vielfältige und liebe Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Seligenstadt, im Okttktober 2023
Ursula Wiegand
Dirk Wiegand und Familie

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Art und Weise zum Ausdruck brachten.

In unserem Herzen lebst du weiter.

Elvi, Tanja, Lea und Lutz

Rödermark, im November 2023

Peter
Waschfeld
* 18.12.1952 † 11.10.2023



Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

KG

STELLENANGEBOTE

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unserer Stabsstelle Klimaschutz bei der Kreisstadt
Dietzenbach suchen wir Sie als

Klimaschutzmanager*in (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) ab dem 01.01.2024 befristet bis zum
31.07.2026.

Ihre Eingruppierung erfolgt je nachQualifikation undBerufserfahrung
bis zur Entgeltgruppe 13 TVöD-V (Jahresbruttoverdienst in der Ent-
geltgruppe 13 ab 50.200,- bis 73.000,- Euro). Daneben bieten wir wei-
tere verlässliche tarifliche Zahlungen wie Jahressonderzahlung und
Leistungsentgelt sowie eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge.

Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen Arbeitszeitrahmen (Mon-
tag bis Freitag) mit der Möglichkeit Familie, Beruf und Privates zu
vereinbaren.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einem modernen Rat-
haus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkeiten
in direkter Nähe sowie kostenloses Parken) sowie ein Job-Ticket für
den ÖPNV.

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Bischoff unter der Tele-
ffonnummer 0066007744 337733-889922 gerne zur VVerffüügung. WWiir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
in liebevoller und vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Bogusia
Kowgier für die liebevolle Betreuung
zu Hause, der Pflegeeinrichtung„Charleston“
in Stockstadt für die Pflege in den letzten
4 Monaten, Frau Dr. Baacke und der Klinik
Dr. Frühauf für die ärztliche Betreuung,
Herrn Pfarrer Kost für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier, dem Männerchor
der Harmonie für die Mitgestaltung
des Gedenkgottesdienstes und der Pietät
Winkler für die Unterstützung.

Für alle Angehörigen

Hermann Holler

Froschhausen, im November 2023

Josef Holler
* 21. 03. 1929
† 02. 10. 2023

Danke
für die tröstenden Worte,
für die stummen Umarmungen,
für die Blumen und Kränze,
für alle liebevollen Zeichen
der Freundschaft und nicht zuletzt
für die herzlichen Zuwendungen
in diesen schweren Tagen.

Im Namen aller Angehörigen

Elke und Harald mit Familien
Hainburg, im November 2023

Amanda Baier
geb. Klein

* 04. 07. 1927 † 13. 10. 2023

Eine
Familien-
Anzeige
in unserer

Zeitung
erreicht

alle Freunde
und Bekannte.

KW 4416 StadtPost
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STELLENANGEBOTE

Die Stadt Heusenstamm liegt mitten im Rhein-Main-Gebiet zentral und
verkehrsgünstig zwischen Frankfurt und Hanau. Wir sind eine Verwaltung
auf kommunaler Ebene mit ca. 19.000 Einwohner/innen und eine von
13 kreisangehörigen Städten und Gemeinden des Landkreises Offenbach.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
profil und Anforderungen sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unterwww.heusenstamm.de.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Fachdienstleitung Frau
Dietmut Shaw, telefonisch unter 06104 607 1310, gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis zum
20. November 2023 mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen per E-Mail unter der angegebenen Stellennummer beimMagistrat
der Stadt Heusenstamm.

bewerbung@heusenstamm.de

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich als PDF Datei, mit
einer maximalen Größe von 10MB. Andere Dateiformate können wir aus Datenschutzgrün-
den nicht bearbeiten.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den
Fachdienst 3.1 Bauverwaltung/ Stadtplanung

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

- unbefristet und in Vollzeit -
- Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA -
(Stellennummer: 44-31-2023)

Frankfurter Schlüsseldienst Eich GmbH · Liebfrauenberg 39 · 60313 Frankfurt
kontakt@frankfurter-schluesseldienst.de ·www.frankfurter-schluesseldienst.de
Ihr Ansprechpartner: Jeffrey Beek, Tel. (069) 282005

Werkstatt-Mitarbeiter m/w/d

mit handwerklichem Geschick, ruhiger Hand, technischem
Grundverständnis und idealerweise etwas Erfahrung in einem
metallverarbeitenden Beruf (Industrie-/Feinmechaniker, Metallbauer,
Schlosser, Dreher) in Vollzeit gesucht.

Ihr Tätigkeitsbereich

• Anfertigung/Reparatur von Schlüsseln, Schlössern und Schließsystemen
• Herstellung von Schließzylindern nach Plan
• Digitale Schließplanpflege
• Sonstige Metall- und Werkstattarbeiten

Der Arbeitsplatz in der Innenstadt von Frankfurt ist ebenso
attraktiv wie das tolle Betriebsklima. Es erwartet Sie ein Team,
in dem sich alle auf Augenhöhe begegnen. Das attraktive
Gehalt orientiert sich an Ihren Kenntnissen und Leistungen.
Bestimmt werden wir uns einig! Eine umfassende Einarbeitung
in allen Bereichen ist sichergestellt.

Wir suchen ab sofort oder später
eine Zahnarzthelferinm/w/d

für Assitenz und Rezeption
Praxis Dr. Mitrenca, Offenbach

Tel. 069-83 55 65 oder
persönliche Vorstellung in der
Praxis, auch ohne Termin

Attr.schlk.Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Deutschspr. Reinigungskraft f.
Putz- u. Bügelarbeiten in Privhaus-
halt in OF ges., 2x wöchentl., 3 - 4
Std., Mo. u. Do. Tel. 0171 1485849

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc...☎ 0174/3512940

Reinemachefrau einmal dieWoche
in Bruchköbel-Niederissigheim ge-
sucht. Tel. 06181 - 73184.

STELLENGESUCHE

Frau mit 15 Jahre Berufserfah-
rung sucht Arbeit als Pflegekraft 24
std. wöchentlich im Kreis Offenbach
o. Franfurt Tel. 0152 57888589

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten. Tel. 0157
81364561

Wohnung putzen, bügeln, alte Leu-
te betreuen. Tel. 069 79370790,
0178 5311788

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen eine zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

für einen Privathaushalt in Langen.
Arbeitszeit: 1 x wöchentlich,
6 Stunden nach Vereinbarung.

Steuerberater Arheilger
Boschring 12 | 63329 Egelsbach
www.stb-arheilger.de

Kommmit
uns voran!
Wir stellen ein:

Steuerfachangestellte (m/w/d)

Steuerfachwirte (m/w/d)

Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Vollzeit /Teilzeit / Festanstellung/unbefristet

• Jahresgehalt: 45.000—50.000 € (bei Vollzeit)
• Flexible Arbeitszeiten
• Home-Office
• Weiterbildung
• Betriebliche Altersversorgung
• Ausgeprägte betriebliche Gesundheitsvorsorge
• Betriebliche Zusatzleistungen
• Helle, freundliche und moderne Arbeitsplätze

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Christian Arheilger
carheilger@stb-arheilger.de | +49 (0) 6103 /403770

Standorte Bruchköbel, Hanau-Steinheim und Hainburg

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erwartet Sie ein motiviertes und
dynamisches Team, flexible Arbeitszeiten, ein moderner Arbeitsplatz sowie
eine angemessene Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
easyApotheke Bruchköbel Grünebaum Apotheken OHG
zu Händen Frau Hofmann, Keltenstr. 18a, 63486 Bruchköbel
per E-Mail: jobs@gruenebaum-apotheken.de

Bei Rückfragen Tel. 06181/30760815

�ur�hbli�k

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

Wir suchen eine/n handwerklich
begabte/nMitarbeiter/in (m/w/d)
mit Führerschein für die Materi-
al- und Geräteverwaltung, Mate-
rialauslieferung etc. in Oberts-
hausen . AZ: Montag und Don-
nerstag von 7.00 - 12.00 Uhr oder
nach Vereinbarung. Tel.:
06104-797850.

Putzhilfe mit guten deutschen
Sprachkenntnissen alle 2 Wochen, 4
Std. für 2-Personen-Haus in Mühl-
heim gesucht. Mobil 0151 57823936



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - Fax: 069 85008398 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

IMMOBILIEN

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER - ANGEBOTE

1-FH in Langenselbold, Mühlgasse
5, Wfl. 100 m², leer, Garten mit
3 Hütten, 1 Pkw-Platz, Ölheizung,
Keller. Von privat, VP 320.000,- €.
Tel. 0177 - 85 63 916.

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Ehepaar zwei Einkommen: Sucht in
Dietzenbach Hxbg./ Stbg., oder
Westend EFH mind. 5 Zimmer ab.
150 Wfl., bis 750.000,– €
Tel. 06074 - 2150240
www.exklusiv-immobilien.net

haus-preis24.com

Im Kundenauftrag gesucht!
Bungalow/ Einfamilienhäuser
Kreis Offenbach/ Dietzenbach bis
850.000,-- Diskrete Abwicklung.
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mitarbeiter - Fraport AG: Sucht in
Rödermark / Rodgau REH oder
DHH mind. 4-5 Zimmer ab. 130 Wfl.,
bis 550.000,– €
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Junge Familie sucht in Rodgau/
Rödermark oder Dietzenbach! EFH,
DHH, oder REH bis 650.000,-- €
schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung! Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

ETW - ANGEBOTE

Single oder Pärchen 2 - 3 Zi . ETW,
69,5m², 11 Etg., GWC plus D., Blk.,
Tiefgrgstell., 185 000€ in Rodgau zu
verk., Tel. 06106 63390

ETW - ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

IT Fachmann sucht in Dietzenbach!
3-4 Zi Eigentumswohnung mit
Balkon, bis 370.000,-- € schnelle
Abwicklung! Gepr. Finanzierung
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

v. PRIVAT: suche eine Wohnung
zum Kauf zur Altersvorsorgemeiner
Kinder. Tel. 06172-9818499

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG - 1 U. 1½ ZIMMER

Rödermark, Taubh. eigener Eing.,
1,5 Zi.Whg, K/B und Terrasse, ren.,
KM490€ plus NK, 3MMK, Tel.0170
3588291

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

Mühlheim, 2,5 ZW, sehr ruhige La-
ge in 2 Fam.Whs, 1. OG. eigener Zu-
gang, 100 qm, Wo.Zi. mit integrier-
ter Kü.41 qm, Dachterrasse 12 qm,
an Paar, Bed. Übernahme kl. Arbei-
ten in Haus und Garten, Miete nach
Vereinbarung, von privat.
Chiffre Z 2304865

Dietzenbach: schö. sonnige 2 ZW,
am Wiesenrand, ca. 50 m², EG, EBK,
BLK, Du.m. Abzug, 3 geschoss. MFH,
Miete ohne Makler 490 € KM + NK
180 €, 3 MM KT, ab sof. Tel. 0176
43639578

Dreieich Offenthal, 2 Zi, KB, 71qm,
großer Balkon, EG, max. 2 Pers., von
Privat. KM 750€ + NK + MKT. Tel.:
061103 28179

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Rödermark o. Dreieich,Kaufm. An-
gest., su. 2-Zi.-Whg., KBB, gerne mit
Stellplatz, ca. 50-60 m², bis ca. 800 €
warm, . T: 0176 70728429

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

dietzenbach-immobilien.com

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3min vomAmtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Garage in OF, Wilhelm-Leusch-
ner-Str. ab 1.11.23 für mtl. 90,- € zu
vermieten. Tel. 069 896361

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Unternehmerfamilie mit 3 Kin-
dern sucht großeWohnung

(mind.4-Zi.) oderHaus im Stadtge-
biet Offenbach☎ 0173 - 321 90 96

Alle Infos zur
Messe

JETZT
TICKETS
SICHERN!

2.–5.11.2023, Messe Offenbach
Die Erlebnis- und Einkaufsmesse für Basteln, Handarbeit & DIY

kreativ-welt.de

Partner:Medienpartner:
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MEGA
in Sachen Kleinanzeigen!

Mit nur einem
Auftrag in
20 Zeitungen
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All-Inclusive Preis*:

* Preise für eine private Immobilien-Anzeige bis 4 Zeilen.

66,00 €

Rufen Sie uns an:069 85 00 88
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VERKAUF

BEKLEIDUNG

Sehr gut erhaltene Damen-Hosen
u. Oberteile (Sommer u. Winter) in
Übergröße günstig abzg., Tel. 06103
84298

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Haushaltsauflösung: sehr wert-
beständige Möbel zum Verkauf.
Ausziehb. Esstisch (Nussb.) mit 8 ge-
polst. Stühlen; runder Esstisch, Ø
1300 mm, ausziehb., mit 6 gepolst.
Stühlen; Anrichte; Eckschr. (Nussb.);
5-tlg. Wohnzi.-Schrank mit Beleuch-
tung; Couchtisch mit Marmorplatte
u.Metallfüßen; 4-tlg. Couchgarnitur;
Schreibtisch (Nussb.); Schreibtisch-
sessel; Schlafzimmer kompl. (Dop-
pelbett, Frisierkommode, Wand-
spiegel); div. Kleinmöbel. Preise VB.
Tel. 0173 - 51 77 939.

SONSTIGES

Perserbrücke 0,95 m x 1,50m für
75€ , Persergalerie 2,30 m x 0,80m
für 200€, Rundholzdeckeltruhe
Nussbaum 120cm gross 250€,
Hometrainer neuwertig 50€, 1 Ratt-
anbett, 1,50 x 2 m, m. Sprungrah-
men u. Matratze, 2 Nachttische, 450
€ .Tel. 06102 22568

Rollmatratze 90x200, original ver-
packt, € 20,00, Nostalgie-Tischlam-
pe, Messing-Fuß, Schirm beige Lei-
nenstruktur, mit Fransen. (Foto
kann gemailt werden)
€ 20,00, Tel. 06106 23588

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-
ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Ricardo
Aus alten Sachen Geld machen!
Ich kaufe Pelze aller Art, Haushalts-
auflösungen, Nachlässe, Zinn, Mö-
bel, Porzellan, Bierkrüge, Mode- u.
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch
defekte), Münzen, Ferngläser, Mili-
tärsachen, Puppen, Bilder, Musikin-
strumente, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen alles anbieten! Auch am
Wochenende. 63457 Hanau, Krot-
zenburg Str. 8, Tel. 061819996567

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

BEKANNTSCHAFTEN

Welcher ältere Herr (bis 75J)
möchte mit mir (w/1,60m/71J/Raum
HU) freie Zeit verbringen? Er sollte
mit Messer und Gabel umgehen
können, wissen, dass eine Koryphäe
kein Gewächs ist und an Kunst und
Kultur interessiert sein. Zuschriften
bitte unter Chiffre Z2350296.

Witwe, 75 J., möchte netten, sym-
pathischen Herrn bis 80 J. kennen-
lernen. Zuschriften bitte unter Chif-
fre Z2350295.

SIE SUCHT IHN

Unternehmungsl. „Sie“, Anfang
70, 1,62m, schlk. , su. einen netten,
ehrlichen Partner zw. Freizeitge-
staltg, Urlaub uvm. Bitte melde Dich
unter: Z2304866 an diese Zeitung

ELLI, 77 J schon lange verwitwet. Ich
bin eine schöne Frau mit junger, seidiger
Haut, vital, mit Eleganz u. Persönlichkeit,
Pfiff, Fantasie, viel Herz, Fröhlichkeit u.
Hilfsbereitschaft. In guten finanziellenVer-
hältnissenmit schönem Zuhause, bin aber
ortsunabhängig und würde auch zu Dir
ziehen. Wichtig ist es, wieder zu zweit zu
sein; Liebe u. Verständnis zu spüren u. ge-
ben zu dürfen. Ichwürde gerne die Freizeit
schön für uns gestalten, ich backe gern,
liebe Kreuzworträtsel und gehe schwim-
men ummich fit zu halten. Ich koche auch
gerne – meine Spezialität: Gänsebraten
mit selbstgemachten Klößen. Ich koche
und backe Dir aber auch gerne Dein Leib-
gericht an allen Tagen, wenn Du es Dir
wünschst, und bei kleinen Wehwehchen
pflege ich Dich gesund.Wir haben keine
Zeit zu verlieren, rufe bitte gleich an,
pv Handy 0151 – 56196728. (Alter
egal, wenn im Herzen jung und noch
selbstbestimmt lebend).

Apothekerin KATHRIN, 68 J / 1.58,
verwitwet, zierliche Figur und gut ver-
sorgte Rentnerin und ich wünsche mir
einen liebevollen, zärtlichen Mann. Wenn
Sie diese pv Zeilen lesen, könnte es Liebe
werden, denn sogar Sterne treffenmanch-
mal aufeinander und es entstehen neue
Welten. Ich mache Gymnastik und sitze
gerne in Cafés und schaue mir die Leute
an, nur Du warst noch nicht da, deshalb
jetzt meine Anzeige um Dich zu finden.
Ein Herbstspaziergang in Liebe, die letz-
ten Sonnenstrahlen genießen, Kasta-
nien suchen und gemütlich einkehren
bei Glühwein oder Apfelmost. Bin ganz
„FRAU“, romantisch, leidenschaftlich, mit
viel Vertrauen, Ehrlichkeit, Treue + zärt-
licher Liebe. Die Liebe klopft nicht an
unsere Haustür, deswegen warte ich
jetzt auf Ihren schnellen Anruf unter
Handy: 01520 – 7866545. Allerliebste
Grüße, Kathrin

Ich, weiblich, bin 61 Jahre alt, 163 cm
groß und heiße SARAH, schlanke
Figur, blonde Haare, blaue Augen und
schon lange verwitwet und bereit für
eine neue Partnerschaft. schlanke Figur,
blonde Haare, blaue Augen und schon
lange verwitwet und bereit für eine neue
Partnerschaft. Bin als Pflegefachkraft noch
etwas tätig und suche einen Partner fürs
ganze Leben. Dein Alter ist mir egal, es
zählen andere Werte. Bin bodenständig,
natürlich, sportlich (Schwimme gerne und
habe ein Boot), mit Stil u. Klasse, Fantasie
u. Köpfchen, brav u. frech zugleich, mit
schönem Zuhause hier in der Region, in
dem unbedingt ein Mann fehlt, würde
aber auch zu Ihnen ziehen. Bitte küss mich
und gib uns über pv die Chance für eine
gemeinsame, glückliche Zukunft. Mit dir
möchte ich schöne Sachen erleben, wir
könnten irgendwo in Deutschland Urlaub
machen… einen See oder einen Berg ge-
nießen od. auf einer Eisscholle campen?!
Ichbintreu,zärtlichundmeineesehrlich…
bitte, wenn Du ein liebevoller, auf-
rechter, gepflegter Mann bist, gib uns
die Chance zu einer neuen Liebe und
rufe gleich an: Handy 0172 – 3712035
o. Mail an SarahWinter@zeitung-wz.de

ER SUCHT SIE

Doktor TOBIAS, 74 J,/ herzlicher,
ehrlicher, knapp 180 cm großer boden-
ständiger Psychologe und Politik-
wissenschaftler. Bin aber einfach ein
„Mensch aus Fleisch und Blut“ mit treuem
Herz. Heute ist ein schöner Herbsttag
zum Spazierengehen und um beinahe
die letzten Blätter fallen zu sehen. Tolle
Farben entstehen durch das Sonnenlicht.
Vielleicht ist gerade das der richtige Au-
genblick, eine Anzeige zu schreiben und
positiveGedankenmitzusenden…Könnte
mir eine interessante, spannende erste
Unterhaltung vorstellen, mit Gemeinsam-
keiten, Details zu oder über uns… Dabei
dürfen wir natürlich die Gesellschaft und
gutes Essen genießen. Liebe es, mich
mit dem Partner auszutauschen, das
Erlebte zu teilen, gemeinsam Neues zu
erleben. Knapp zu mir: Habe es beruflich
durch Fleiß und Engagement weit ge-
bracht, bin sportlich, schlank, natürlich,
gradlinig… finde es selbst heraus…, ach,
und sehr zärtlich. Liebe es, mich zu be-
wegen auf viele Arten, mache gerne
Fernreisen, höre Jazz bis Klassik und in-
teressiere mich für Naturwissenschaften.
Würde mich freuen, eine Antwort
über pv von Dir lesen zu dürfen, oder
ein schneller Anruf unter Handy
0170 – 6113731 oder E-Mail an:
TobiasTobi@inserat-wz.de, das wäre
der Start ins Glück für uns.

Polizeibeamter i. R. RAINER, Anfang/
Mitte 80 und 1.80, verwitwet. Bis zu die-
sem Moment hätte ich nie gedacht, dass
ich nochmal eine pv Anzeige aufgebe.
Denn als kontaktfreudiger Mensch sind
mir noch alle Menschen, die in meinem
Leben Bedeutung erlangt haben – als
Freundinnen, Freunde, Lebensgefährtin-
nen –, stets auf irgendeine andere Weise
begegnet. Ihnen vermutlich auch. Die
Form der Kontaktanzeige erscheint mir
dagegen sehr befremdlich, stellt siemeine
gewöhnliche Vorstellung von Begegnun-
gen, aus denen sich Freundschaften oder
Liebschaften entwickeln, doch buch-
stäblich auf den Kopf: Die erste Begeg-
nung passiert nicht mehr erwartungslos,
beiläufig. Es geht ihr ein schon konkre-
tisierter Wunsch voraus. Auch ich möchte
mein Leben (wieder)mit jemandem teilen,
Schönes gemeinsam erleben und voll-
umfänglich lieben. Ich reise gern, ich liebe
dasMeerunddieBerge in Europa; ichhabe
Humor und genau das Maß an Selbst-
ironie, das ich brauche, ummeine Strenge
mir gegenüber und meine Ansprüche an
mich zu erden; auf Kunst will ich nicht
verzichten, ich höre gern Musik + lese.
Geben Sie uns die Chance zu einer
gemeinsamen Zukunft mit Respekt +
gegenseitiger Wertschätzung. Handy
0172 - 3707138.

THORSTEN, 64 J / 181cm groß, ganz
alleinstehender selbst. Unternehmer in
derKFZBranche.undwenn Schnee, fahre
ich gerne Ski. Ich bin ein dynam., schlan-
ker, ehrlicher, niveauvoller, spontaner
Mann mit Persönlichkeit, Format, viel Hu-
mor u. Zärtlichkeit, symp., kultiv., charak-
terv., zuverlässig, gentlemanlike, einMann
von Welt. Ich mag Reisen in Frankreich,
Italien und habe mehrere Motorräder,
keine Angst, ich fahre sehr vernünftig.
Jetzt fällt das letzte bunte Laub, die letzten
Blumen duften, das Jahresende kommt
nun schnell – diese Zeit möchte ich nicht
nochmal allein erleben…bitte,wollenwir
nicht alles zusammen planen? Du darfst
gerne auch mittelschlank sein und Dein
Alter ist nicht wichtig für mich, sondern
Dein Lächeln und Deine innere Zufrie-
denheit in einer Partnerschaft. Diemeisten
Partnerschaften entwickeln sich aus einer
engen Freundschaft statt aus einer Liebe
auf den ersten Blick. Ich wünsche mir
ehrliche Gefühle, eine fröhliche „SIE“
– Rückkehr in die Romantik, Zeit zum
Träumen und Liebe für „UNS“! Bitte
geben Sie „unseren Herzen“ durch
Ihren pv Anruf eine Chance zur Liebe;
Handy 0151 – 59897641 od. Mail an:
Thorsten67@wz-mail.de

BMW

BMW 225e Active Tourer, Neuwa-
gen, nur 400 Km, für 35 Tsd. €, aus
Altersgründen zu verk. Tel. 0162
5118364, Erlensee

OPEL

Opel Omega A, Bj. 92, 112.830 km,
115 PS, TÜV 03/25, NR, sehr gepfleg-
ter Garagenwagen. Von privat, Preis
VB, Besichtigung am 4., 5. und
11.11.2023 ab 14.30 Uhr, 63526
Erlensee, Taunusstraße 7.

OLDTIMER

Opel Omega A, Bj. 92, 112.830 km,
115 PS, TÜV 03/25, NR, sehr gepfleg-
ter Garagenwagen. Von privat, Preis
VB, Besichtigung am 4., 5. und
11.11.2023 ab 14.30 Uhr, 63526
Erlensee, Taunusstraße 7.

WOHNMOBILE

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel.: 0178 - 39 19 546

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Liebhaber sucht BMW und
M-Modelle. Bitte alles anbieten.
Danke. 01744054545.

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Winterreifen Semperit - 195/65
R15Hmit Alu Felgen VB.
Tel.: 061082-5856

4 Dunlop Sport5 WR, 205/60 R16,
auf Alufelg., für 240 € zu verk. Tel.
06108 76802

4 x Alu WR, Sewperit, 225/55R17H,
4-6mm,195€,Tel. 0179 1068780

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösung in Götzen-
hain, 04.11.2023, jew. 11 - 15 Uhr,
Dreieich, Am Alten Berg 41: antike
Möbel, Stilmöbel, Porzellan, z.B.
Versace, Meissen, Gemälde, alte
handgeschnitzter Engel, Mode-
schmuck, Humidore, Elektronik
(B&O), Gartendeko (Putten),
YSL-Handtaschen, Damen-u. Her-
renkleidung, z.B. Lagerfeld, Boss
u.a. Tel. 0177 6728287

Gartenpfleger gesucht für
Heckenschnitt, Rasenmähen und
Unkraut jäten. Näheres unter
0177 8455603

Gelagertes Kaminbuchenholz,
33cm, Schüttmeter 150€, Lieferung
bis 10km kostenlos, Mindestmege 4
Kubik. Tel.: 0170 4105378

CHIFFRE-ANZEIGEN
So antworten Sie auf Chiffre-Anzeigen:

Stecken Sie Ihre Antwort in einen Umschlag,
der mit der ausgewählten Chiffre-Nummer
versehen ist. Diesen Umschlag stecken Sie
in einen weiteren Umschlag, den Sie an fol-
gende Adresse senden:

Pressehaus Binz-Verlag
Anzeigenabteilung-Chiffre
Waldstraße 226 | 63071 Offenbach

!

ANTIQUITÄTEN

Antiquitäten-Geschäftsauflösung
Räumungsverkauf

Hochwertige Möbel und Lampen stark reduziert.
63225 Langen, Frankfurter Str. 11.
Mi.: 15 - 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr

☎ 0162 - 4 05 65 87

HALT!WasmachenSie denn da?
AchMenschPapa, ich bin
es doch– dein Sohn!
Jedes Jahr 300.000 neueDiagnosen.
Spenden und helfen Sie, die Krankheit
zu besiegen.
www.deutsche-demenzhilfe.com
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr

www.flamme.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433 • 60314 Frankfurt
Tel. 069 / 9 41 73 - 53
info@flamme-frankfurt.de
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MIT
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